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15 Jahre

Liste Mannersdorf

iNFO

AKTIV IM GEMEINDERAT

Arbeit der Gemeinde- und 

Stadträte

—

ES WAR EINMAL  

Die Gründungsgeschichte 

der Liste Mannersdorf

—

EINSATZ 

für unsere Stadtgemeinde

—

PROJEKTE 

—

PLÄNE SCHMIEDEN 

Arbeit in Klausuren

W ir schreiben das Jahr 2009.  

Mannersdorf ist eine Stadt- 

gemeinde mit zirka 3800 Einwohner* 

innen (heute sind es laut Statistik 

Austria 4224). Die meisten der  

276 Unternehmen sind Klein- und 

Mittelbetriebe, nur das Zementwerk 

hat mehr als hundert Beschä�igte. 

Der Tourismus spielt keine große  

Rolle, vielmehr geht es um die Le-

bensqualität der Menschen im Ort. 

Sicher spielte Letzteres auch mit, als 

sich eine Gruppe engagierter Menschen 

in Mannersdorf zusammenschließt 

und mit neuen Ideen in die Politik 

einsteigt (mehr dazu auf Seite 3). 

TEXT: LIM — FOTO: MICHAEL LIEBERT

Seit 15 Jahren aktiv
für und in Mannersdorf

Schließlich gründen diese eine eigene 

Liste, mit der sie 2010 auf Anhieb 

sieben Mandate (5 Gemeinderäte und 

2 Stadträte) scha�en. Mit vielen Ideen 

suchen sie die Zusammenarbeit mit 

allen im Gemeinderat. 

Zum 15-Jahr-Jubiläum wollen wir 

als LIM wieder sagen, warum uns 

parteiübergreifende Zusammenarbeit 

wichtig ist. Wir wollen alternativ  

denken und handeln. Wichtige Werte 

sind uns soziales Engagement, O�en-

heit, Ehrlichkeit, Umweltbewusstsein 

und vieles mehr.

LIM

TOP

THEMEN
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Hans, Robert, Andrea, Roland,  

Marion und Franz – sie nannten 

sich die „Kellerkinder“, zogen 2010 als 

neue Liste mit sieben Gemeinderäten 

(davon zwei Stadträte) in den  

Mannersdorfer Gemeinderat ein  

und setzten eine kleine Revolution  

in Gang. 

Doch alles der Reihe nach. „Dort, 

wo ich lebe, will ich mitgestalten“, 

dachten sich mehrere Leute unabhän-

gig voneinander. Sie waren alle um 

die 40 Jahre und wollten nicht nur 

kritisieren, sondern sich auch für ihre 

Heimatgemeinde engagieren. „Wir  

trafen uns ein halbes Jahr lang in 

einem Keller“, schmunzeln sie heute 

über den Start 2009. Bei vielen Ziga-

retten und manchem Glas Wein wur-

de intensiv beraten, diskutiert und  

vor allem die eine Frage gestellt:  

„Bekommen wir es hin, eine eigene 

Liste zu gründen?“ 

Viel wurde über Werte und Inhalte 

gesprochen, für die die neue Liste 

steht: Fairness, Gerechtigkeit, Über-

parteilichkeit, soziales Wirken, 

Umweltschutz und vor allem werden 

die Interessen der Gemeinscha� über 

persönliches Machtstreben gestellt. 

Wir – die Liste Mannersdorf –  

sind eine überparteiliche  

Gemeinscha�, die es sich 

zum Ziel setzt, die Zukun� 

unserer Gemeinde aktiv und 

ohne vorgefertigte Meinung 

mitzugestalten.

Wir stehen für Information 

und Transparenz und stellen 

das Gemeinwohl über Einzel-

interessen. Dabei streben 

wir stets danach, mit einer 

gemeinsamen Stimme der 

Gruppe LIM nach außen 

aufzutreten, unterstehen 

aber keinem Clubzwang. 

Im kontinuierlichen Dialog 

mit allen Mannersdorfer*in-

nen erarbeiten wir innovative

Schritte für die Zukun� 

unserer Stadtgemeinde. 

Diese Ideen setzen wir im 

Rahmen unserer Möglich-

keiten um. Wichtig sind uns 

Bürgerbeteiligung und die 

nachhaltige Entwicklung 

unserer Umwelt. Soziales 

Wirken steht für uns als 

Leitgedanke im Mittelpunkt. 

Wir Mitglieder der Liste 

Mannersdorf distanzieren 

uns klar von rechtspopu-

listischen Parteien und 

menschenverachtender, 

hetzerischer Politik sowie 

von extremistischem 

Gedankengut. Ehrlichkeit, 

O�enheit, Empathie und 

Gleichbehandlung sind für 

uns wesentliche Werte in der 

täglichen politischen Arbeit.

TEXT: LIM — FOTO: MICHAEL LIEBERT

 Entstehungsgeschichte LIM
„ Wo ich lebe,
 will ich mitgestalten“

Die erste Wahl 2010 brachte gleich 

einen Riesenerfolg: „Wir waren eine 

der erfolgreichsten Bürgerlisten 

Österreichs“, erinnern sich die LIM-

Gründungsmitglieder. 2010 zog LIM 

mit sieben Gemeinderät*innen in den 

Gemeinderat ein, 2015 dann bereits 

mit neun. Aktuell arbeiten zwei 

Stadträt*innen und sieben Gemein-

derät*innen für die Menschen in der 

Stadtgemeinde. 

Wie konnte sich die Liste so lange 

erfolgreich halten? „Wir hören zu! Wir 

wissen, wo der Schuh drückt, und 

gehen die Themen mit viel Leiden-

scha� und Engagement an.“ Aber da 

ist auch das Zwischenmenschliche des 

„bunten Haufens“, wie sie sich selbst 

bezeichnen:  

„Wir verstehen uns gut, vertreten  

die gleichen Grundsätze und haben 

viel Freude an der Begegnung mit  

den Menschen im Ort. 

Die Aufgaben oder Themen stehen im 

Vordergrund und „das Interesse, sich 

einzusetzen, ging nie verloren“. Das 

bleibt auch nach der Wahl 2025 so,  

bei der das Ziel lautet: „raus aus der 

Opposition“. Vorbereitet ist das LIM-

Team auf alle Fälle.

LIM

UNSER

LEITBILD
SEIT 

15 JAHREN
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Stadtgemeinde
Mannersdorf

• Mannersdorf wurde 1989 zur Stadt 

erhoben.

• Die politische Arbeit geschieht im 

Stadt- und Gemeinderat sowie in 

den verschiedenen Ausschüssen, 

auch Kommissionen genannt. 

• Eine Gemeinderatsperiode dauert 

fünf Jahre, die nächste Wahl findet 

2025 statt.

• Die überwiegende Mehrheit der  

Beschlüsse fällt einstimmig.

• Politische Gremien: Stadtrat,  

Gemeinderat, Ausschüsse oder 

Kommissionen (Bildung, Infrastruk-

tur, Kunst/Sport/Kultur, Soziales, 

Umwelt)

• Der Gemeinderat: 23 Mitglieder 

bestehend aus: Bürgermeister, 

Vizebürgermeister (ebenfalls Stadt-

rat), 4 Stadträt*innen (davon 2 von 

LIM: Wilfried Duchkowitsch, Marion 

Pitschmann), 17 Gemeinderät*innen 

(davon 7 von LIM: Hans Freiberger, 

Jennifer Gensthaler, Stefan  

Karanitsch, Johann Kopf, Robert 

Kopf, Franz Weinkum, Lukas  

Lamprecht)

N eun Leute aus unserem LIM-

Team arbeiten im Gemeinde- 

und Stadtrat. Es sind vor allem die 

Bereiche Umwelt, Kultur und Jugend,  

die wir aktuell verantworten.  

Teamwork ist unser oberstes Credo, 

sämtliche Themen werden bei monat-

lichen LIM Sitzungen besprochen und 

abgestimmt. 

WELCHE THEMEN BESCHÄFTIGEN 

DIE LIM-POLITIKER*INNEN 

AKTUELL?

RESSORT UMWELT 

• Nutzung der Thermalquelle

Mannersdorf ist gesegnet mit einer  

Thermalquelle, eine artesische 

Quelle, deren Wasser mit 23 Grad 

aus dem Boden kommt. Ziel ist, 

mittels Hochleistungswärme- 

pumpen eine maximale Nutzung 

der Thermalquelle im Bereich von 

1 MW Heizleistung zu realisieren. 

Damit ist es möglich, alle Gemeinde- 

einrichtungen im Umkreis der 

Quelle zu beheizen und mit Warm-

wasser zu versorgen.

• Klima-Projekt 22er Platz 

Nach dem Modell einer Volksschul-

klasse soll unter Bürgerbeteiligung 

der Platz im Rahmen der Stadt- und 

Dorferneuerung neu gestaltet wer-

den und durch Bepflanzung eine 

Wohlfühloase entstehen.  

Seit Sommer beschä�igt sich 

eine Arbeitsgruppe mit der Aus-

arbeitung dieses Projektes. Bis zur 

Umsetzung gilt es, noch technische 

und finanzielle Fragen zu klären. 

• Umsetzung 30er Zone laut  

Gemeinderatsbeschluss (auf  

Gemeindestraßen)

• Regenwassermanagement –  

Entschärfung der Situation bei 

Starkregenereignissen

• Wege und Lösungen für Radnetze

• Massive Verbesserung des  

Grünraums auf ö�entlichen 

Flächen (Baumbestand, schattige 

Plätze, Grünflächen)

• Bänke als Rastmöglichkeit im 

gesamten Stadtgebiet

• Abwärmenutzung des Zement-

werkes für Heizzwecke (Fern- 

wärme)

• Installation von PV-Anlagen auf 

allen dafür geeigneten Gemeinde-

gebäuden

 

RESSORT KUNST SPORT KULTUR 

• Vernetzung von Vereinen und  

Förderung der Vereine

• Beibehaltung und weitere  

Förderung der Jugendarbeit

• Erhaltung und Erweiterung  

des kulturellen Angebotes

• Fortführung Kultursommer 2025

LIM
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31

SPÖ

ÖVPFPÖ

Gemeinderat

aktuell

Was
beschäftigt
uns aktuell

DATEN

& FAKTEN

TEXT: LIM — FOTO: ISTOCK.COM/RATPACK223
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MARION PITSCHMANN, seit 2009 bei 

LIM, seit 2010 im Gemeinderat. Mit-

glied in den Kommissionen Finanzen, 

Soziales und im Bildungsausschuss; 

weiters im Ausschuss für die Nieder-

österreichische Mittelschule; mehrere 

Jahre Jugendgemeinderätin und seit 

Dezember 2023 Stadträtin für Kunst, 

Sport und Kultur: Ein wichtiges Ziel 

für LIM ist: das Beste für unsere Ge-

meinde ohne vorgefertigte Meinung zu 

erarbeiten. Die gemeinsame Stimme

für Mannersdorf ist mir wichtig.

FRANZ WEINKUM, seit der Gründung 

bei LIM dabei, seit 2015 im Gemeinde-

rat in folgenden Ausschüssen vertre-

ten: Prüfungsausschuss (seit 2015); 

Bauwesenausschuss (2015 bis 2020); 

Infrastrukturausschuss (seit 2020): 

Wir setzen uns für die Erhaltung der 

Infrastruktur ein, gleichzeitig gehen 

wir sorgsam mit dem Budget der Stadt 

um.

HANS KOPF, Gründungsmitglied der 

LIM, 2010 bis jetzt Obmann der LIM; 

2010 bis 2015: Stadtrat für Infrastruk-

tur; 2015 bis 2023 Stadtrat für Kunst/

Sport/Kultur; aktuell Fraktionsspre-

cher der LIM: LIM ist eine überpartei-

liche Gemeinscha�, die Neues und 

Innovatives angeht. Das hat sich in 

15 Jahren nicht geändert. Innovatives 

und alternatives Handeln wird in 

Zukun� noch wichtiger sein.

STEFAN KARANITSCH, seit dem 

Gründungsjahr bei LIM, aktuell 

Jugendgemeinderat, außerdem in der 

Sozialkommission aktiv: Das soziale 

Miteinander für Mannersdorf steht 

für LIM im Vordergrund, von der 

ersten bis zur letzten Lebensphase.

WILFRIED DUCHKOWITSCH, seit 

2013 bei LIM, seit 2015 im Gemeinde-

rat und seit 2020 Umweltstadtrat.

Vertreter der Stadtgemeinde im 

Dialogforum Holcim und Mitglied im 

Ausschuss Mittelschule: LIM steht für

Umweltbewusstsein, wir gestalten

ökologisch nachhaltig. Ich bin bei LIM,

weil die LIM kompetente und bürger-

nahe Gemeindepolitik lebt und mit 

Themen und Ideen vorausschauend

am Punkt der Zeit ist.

ROBERT KOPF, Gründungsmitglied 

von LIM, Kommissionen Bildung 

und Kultur; außerdem im Ausschuss 

Mittelschule: Wir sind eine Gruppe 

verschiedenen Alters und verfolgen 

das gleiche Ziel: das Leben in 

Mannersdorf positiv beeinflussen.

Menschen, die sich 
für die Stadtgemeinde 
engagieren
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HANS FREIBERGER, seit 2015 bei 

LIM, seit 2015 LIM-Gemeinderat, 

aktiv in der Kommission für Infra-

struktur und im Prüfungsausschuss: 

Der Zusammenhalt und die O�en-

heit der Menschen bei LIM prägt das 

politische Arbeiten der Gruppe und 

garantiert damit Fortschritt.

PHILIP KLAUS, seit 2020 bei LIM: 

Für mich steht LIM für Transparenz 

und Information, alle dürfen und 

sollen mitreden und sich aktiv 

einbringen.

JENNY GENSTHALER, seit 2019 

bei LIM, Gemeinderätin seit 2020, 

Mitglied in der Sozialkommission: 

LIM ist o�en für die Ideen von jungen 

Menschen. Gemeinsam wird an der 

Umsetzung dieser Ideen gearbeitet.

LUKAS LAMPRECHT, seit Frühjahr 

2018 bei der LIM und seit Dezember 

2023 Mitglied im Umweltausschuss: 

Wer zur LIM kommt, erfährt die 

O�enheit, die aktives Zuhören bringt. 

Wir interessieren uns für die 

Menschen und deren Anliegen. 

Wir sind immer gesprächsbereit. 

ANDREA WOJCIK-SCHOLZ, 

Gründungsmitglied LIM, Schri�-

führerin und interne Organisation 

bei LIM: Mein Wunsch, mich aktiv 

für meinen unmittelbaren Lebens-

raum einzubringen, ist ungebrochen. 

Nicht nur reden, sondern handeln. 

Hier kann ich mitwirken.

MICHAEL PÜHRINGER, seit 2021 

bei LIM, unterstützendes Mitglied: 

Ehrenamt und Professionalität, das 

ist möglich. Die Mitarbeit bei LIM 

bedeutet für mich, die individuelle 

Kompetenz sachlich und objektiv 

einzubringen, wobei die Menschen 

im Mittelpunkt stehen.
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Pläne 
schmieden 
und Ideen 
für die Zukunft 
entwickeln
TEXT: LIM — FOTOS: BIRGITT DREWES, MARGRIT HINTERLEITNER

W ofür stehen wir? Welche Ziele streben wir für  

unsere Arbeit an? Welche Projekte gehen wir an? 

Welche Menschen gewinnen wir für unser politisches  

Wirken? Wohin führt der Weg in unserer Gemeinde?  

Diese und viele weitere Fragen beschä�igen uns von der 

Liste Mannersdorf von der ersten Minute an. Seit 2016  

tre�en wir uns jährlich, um in Begleitung einer  

Moderatorin drei Tage lang zu arbeiten. 

Wir hinterfragen in den Klausuren kritisch unser Tun, 

schmieden Pläne und finden als Gruppe LIM immer wieder 

zusammen. Schon manchmal waren wir an dem Punkt, 

wo wir nicht sicher waren, wie die Reise weitergeht. Doch 

immer wieder haben wir als Team gespürt, dass dieses 

politische Feuer immer noch in uns brennt. Besonders 

schön zu erleben ist, dass mittlerweile die nächste Genera-

tion fest im Team verankert und voller Elan dabei ist. 

LIM
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Seit 2009 baut die Firma Gebrüder 

Haider im Baxa-Gelände Dolomit ab. 

Die Firma wollte den Abbau auf zu-

sätzlichen 1,4 Hektar Fläche fortsetzen. 

Dies führte zu he�igen Diskussionen 

– auch im Gemeinderat – und schließ-

lich zur bindenden Volksbefragung 

im Oktober 2020. 65,1 Prozent haben 

sich gegen die Erweiterung ent-

schieden. LIM sprach sich gleich zu 

Beginn gegen die Erweiterung des 

Steinbruchs aus – unter anderem aus 

Sorge um unsere Umwelt und wegen 

steigendem Lkw-Verkehr.

„Die Bezeichnung ‚Gesunde Gemeinde‘ 

will verdient sein“, denken wir von 

LIM und haben eine kostenlose

Gesundheits- und Sozialberatung

initiiert. Alle 14 Tage, jeweils montags

um 17 Uhr, erhalten Sie – gratis und

anonym – kompetent Hilfe zu allen

Fragen in diesen Bereichen. 

Am 30. September 2024 starteten wir 

mit „VORSORGE AKTIV“, einem 72-Std.

Kurs für einen gesünderen Lebensstil.

Aktuell und sehr beliebt ist „Sitz- oder

Sessel-Yoga“ mit Karina, jeden Montag

10:30 Uhr im VA-Saal der Stadtgemeinde.

Seit 2021 findet auf Initiative von LIM 

der Kultursommer statt. 2024 waren 

in der Wüste bunte Programmpunkte 

an drei Wochenenden vorgesehen. 

Bekannte Namen wie Chris Lohner, 

Maria Bill, der Nino aus Wien, Nadja 

Maleh, Die Covergirls oder Pepi Hopf 

haben ihr Kommen zugesagt. Musik 

aus Ungarn, Moskau, Griechenland 

oder Wien war zu hören. Bestes Kaba-

rett und Kinderprogramm lockten ins 

Kloster. Auch 2025 soll der Kultur-

sommer wieder blühen.

TEXT: LIM – FOTO: WILFRIED DUCHKOWITSCH

Wer Visionen hat, sollte zum 

Arzt gehen.“ Dieses berühmte 

Zitat des früheren deutschen Bundes-

kanzlers wird o� aus der Schublade 

geholt, wenn eine Einzelperson oder 

eine Gruppe mit völlig neuen Ideen 

aufhorchen lässt. Manche der Ideen 

mögen anfangs utopisch oder gar 

überzogen wirken. Doch es braucht 

genau diese Ideen, um eine Gemeinde 

weiterzubringen. 

Unser Ziel ist es, in Kooperation mit 

allen Fraktionen unsere Ideen im  

Gemeinderat einzubringen. Wenn wir 

als Lokalpolitiker*innen auf unsere 

Arbeit schauen, dann standen vor 

allem folgende Bereiche im Fokus: 

Das Leben in Mannersdorf 
positiv gestalten

Kultur, Umwelt, Soziales/Jugend, 

Infrastruktur und Finanzen. Mit 

den Gemeinde- und Stadträt*innen 

unserer Liste bringen wir die notwen-

dige Kompetenz, die Leidenscha� für 

die Themen und den genauen Blick 

auf Notwendiges mit. „Wir sind eine 

Gruppe Bürger*innen verschiedenen 

Alters und verfolgen alle das gleiche 

Ziel: das Leben in Mannersdorf positiv 

zu gestalten.“ So haben wir es vor  

Jahren als unser Leitbild formuliert.  

Es freut uns, dass uns gemeinsam mit 

den Kolleg*innen im Gemeinderat  

vieles gelungen ist. Über 90% der  

Beschlüsse sind einstimmig.

LIM

KULTUR

• Gründung des  

Kultursommers 2021

• Vernetzung der Vereine und  

Kulturtreibenden unter dem  

Dachthema „Mannersdorfer  

Themenjahr“

• Auszeichnung vom Land NÖ zur 

„kulturfreundlichsten Gemeinde“

UMWELT

• Baumkataster zur Kontrolle des  

gemeindeeigenen Baumbestandes

• Baumpflanzungen 2023/2024

• „Natur im Garten“-Gemeinde

• Schnuppertickets für die VOR- 

Ostregion

SOZIALES 

• Aktives Vorantreiben bei der 

Gründung Kleinkindergruppe 

• Spielplatz Hochleiten

• Mannersdorf-Gutscheine

• Gesunde Gemeinde

JUGEND

• Erfolgreiche Jugendarbeit durch 

Jugendgemeinderät:innen

• Unpolitische Jugendbetreuung

• Vernetzung von Jugendbetreuerin, 

örtliche Polizei, Schulen und  

Gemeinde

INFRASTRUKTUR

• 2010 - 2015: Viele Infrastruktur- 

Projekte innerhalb des Budget- 

rahmens

AUSZUG 

AUS 

15 JAHREN

LIM kämpft
für Umweltschutz

LIM arbeitet für
Gesundheit & Soziales

LIM lädt zum 
Kultursommer

BEGEGNUNGSZONE PESTSÄULE
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WIR

FREUEN UNS

AUF IHRE

TEILNAHME

MIT LIM IN 

KONTAKT

IMPRESSUM: 
LIM - LISTE MANNERSDORF, A-2452 MANNERSDORF, HAUPTSTRASSE 28
FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH: JOHANN KOPF
REDAKTION: ANDREA WOJCIK-SCHOLZ, BIRGITT DREWES
HERSTELLER: 08/16 PRINTPRODUKTION GMBH, 1090 WIEN

Was tut sich in der Stadtgemeinde? 
An welchen Projekten wird gearbeitet? 
Bringen Sie Ihre Fragen und Anliegen mit! 

Einladung zur LIM-
Informationsveranstaltung
Donnerstag, 21. November 2024, 19 Uhr
im Veranstaltungssaal Mannersdorf

Stadträtin Marion Pitschmann 

pitschmann@mannersdorf-leithagebirge.gv.at

Stadtrat Wilfried Duchkowitsch
duchkowitsch@mannersdorf-leithagebirge.gv.at

QR CODE SCANNEN

WWW.LISTEMANNERSDORF.AT

Folgen Sie uns auf
Facebook und Instagram


